
Möbel Pfister – Kurzportrait 
 
Möbel Pfister, ursprünglich 1882 in Basel gegründet, hat vor über 60 Jahren seinen 
Hauptsitz nach Suhr im Kanton Aargau verlegt. 
 
Seit Bestehen ziehen sich zwei Konstanten wie ein roter Faden durch die Geschichte. 
Erstens das Ziel, als Leader Trends zu setzen und dem Markt Impulse zu geben. Zweitens 
eine sozialethische Grundhaltung als gelebte Verpflichtung und damit das Wahrnehmen 
einer gesellschaftlichen Verantwortung. Heute ist Möbel Pfister ein national tätiges 
Einrichtungsunternehmen, vertreten mit zwanzig Einrichtungszentren in allen Landesteilen. 
Dabei konzentriert sich Möbel Pfister auf klar definierte Kernfähigkeiten wie ein umfassendes 
Einrichtungssortiment und hohe Beratungs- und Dienstleitungskompetenz. Vor und hinter 
den Kulissen setzen sich rund 1500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für das Unternehmen 
und die Kundschaft ein. 
 
 
 
 
Präsentation – Kernaussagen 
 
Share-Holder-Value muss nicht zwingend ein Widerspruch zu Fare-Holder-Value 
darstellen. Entscheidend ist die Werthaltung der Share-Holder. 
 
Erfolg ist für Möbel Pfister nicht nur wirtschaftliches Wachstum. Erfolg ist, wenn die 
Rechnung für Mensch und Natur aufgeht. Darum wählt Möbel Pfister nicht den 
einfachsten Weg in die Zukunft, sondern den rücksichtsvollsten. 
 
Bezogen auf den Bereich Orientteppich heisst dies, dass wir der Überzeugung sind, 
dass ein lukrativer Handel auch möglich ist, ohne die Arbeiter im Süden unfair 
behandeln zu müssen. 
 
 
 
 
Christoph Zysset – Kurzportrait 
 
Geburtsdatum:  7. November 1965 
Ausbildung:  Kaufmännische Lehre bei der Scintilla AG, Zuchwil (81-84) 
   Höhere Wirtschafts- und Verwaltungsschule , Olten (90-93) 
   Nachdiplomstudium Executive MBA an der Hochschule für 
   Wirtschaft, Luzern (02-04) 
Möbel Pfister: Junior  Einkäufer Orientteppich (93-95) 
   Einkäufer Orientteppich (95-97) 
   Produktmanager Bereich Teppich (seit 98) 
 


